
































Gemeinde Ottendorf
Der Finanzausschuss

Ottendorf, den 20.11.14

Niederschrift

der Sitzung des Finanzausschusses der
Gemeinde Ottendorf vom 17.t1.20L4 um 19.30 Uhr im

Amt Achterwehr

Beginn: 19.30 Uhr

Ende: 20.54 Uhr

Anwesend:

o) stimmberechtigt:

GV Hans-Helmut Freund, Vorsitzender

GV Siegbert Hübner, Protokollführer

Bgl. Mitglied Daniel Rietz

b) nicht stimmberechtigt:

Bgm 'in Sabine Sager

Bgl. Mitglied Herr Steffensen

Frau Brandt (Amt Achterwehr)

Herr Carstensen (Amt Achterwehr)

Herr Jarissen (Presse)

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt die

ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Beschluss über die Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift vom 26,05.2014

Herr Freund merkt an, dass in der Niederschrift vom 26.05.2AL4 auf Seite 6,

Abschlussergebnis b)folgender Satz zu ergänzen ist: ,,Der Beschluss erfolgte einstimmig". Die

Niederschrift wird mit dieser Ergänzung einstimmig genehmigt.



TOP 4: 1. Nachtragshaushalt20l4

Der Vorsitzende erläutert das Zustandekommen der jeweils neuen und notwendigen
Ansätze. offene Fragen werden geklärt. Der Finanzausschuss empfiehlt der
Gemeindevertretun& dem 1. Nachtragshaushalt 2013 zuzustimmen. Die
Beschl ussem pfehlung erfolgt einstimmig.

Ferner empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung, dass die Bürgermeisterin
über die Finanzmittel zur Erweiterung des Kindergartens verfügen darf, damit der Bau
sichergestellt ist. Die Besch I ussempfeh lung erfolgt einsti m mig.

TOP 5: Haushalt 2015

Aufgrund der neuen Beschlusslage über die zukünftigen Bauinvestitionen empfiehlt der
Finanzausschuss eine Vertagung über den Beschluss des Haushaltes 2015. Die
Beschlussempfehlung erfolgt einstimmig. Unabhängig von der Empfehlung bedankt sich der
Vorsitzende für die überaus kluge und sorgfältige Haushaltsaufstellung der
Finanzverwaltung, die versucht hat, die jeweilige Jahresbelastung trotz großer
lnvestitionssum men möglichst geri ng zu halten.

Ferner empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung der neuen Festsetzung der
Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuern zuzustimmen. Die Hebesätze sollen wie folgt
festgesetzt werden: Grundsteuer A und B: 311 v.H., Gewerbesteuer 322 v.H. Die
Besch I ussem pfeh I ung erfolgt einsti m mig.

TOP 6: Vercchiedenes

Es gibt keine Beiträge. Der Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und beschließt
die Sitzung um 20.54 Uhr

,j,llliür--,i-.

Der Vorsitzende
v 

Dlr schriftführer



Gemeinde Ottendorf Ottendorf, den 09.02.2015
Finanzausschuss

Nlederschrlft

{iber dle öffentllche Sltzung des Flnanzausschutses der Gemelnde Ottendorf

am Montag, den 09.02.2015
ln den Räumen deg Amtes Achtenrehr

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 2O:22 Uhr

Anwesend:
' a) stlmmberechtigt

1. Frau Sabine Sager Vorsitzende
2. Herr Hans-Helmut Freund GV
3. Herr Slegbert Hribner GV
4. Herr Daniol Rietz bgl Mltglied
5. HerrJörg Niolsen bgl Mitglied Protokoll

b) nicht stimmberechtigt
1. Herr Carstensen Amt Achterrrvehr

TOP 1 Eröffnung der Sitzung

Die Vorsitrende des Ausschusses eröffnet die Sitzung.

Die Mitglieder des Ausschusses slnd durch Einladung vom 20.01 .2l1lunter Mlttei-
lung der Tagesordnung eingeladen worden. Der Ausschuss ist nach Anzahl der er-
schlenenen Mitglieder beschlussfähig.

TOP 2 Beschluss über dle Tagesordnung

Zur vorgesctrlagenen Tagesordnung gibt es keine Anderungen. Somit gilt folgende
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßlgkeit der Einla-
dung

2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Verpflichtung eines bürgerlichen Mltglledes
4. Genehmlgung der Niederschrift der Sitzung vom 17.11.2014
5. Haushalt 2015
6. Verschiedenes

TOP 3 Verpfllchtung elnes neuen bürgerlichen Mi(gliedes

Herr Jörg Nlelsen wurde als neues bürgerllches Mitglied verpflichtet

-1-



ToP 4 Genehmigung der Nlederschrift der sitzung vom 17.1 1.2014

Die Niederschrlft wurde genehmigt

StV: 3-0-2

TOP 5 Haushalt 2015

Die Aufstellung,Anzupassende HH-Ansätze 201 5 Gemelnde Ottendorf' wurde
durchgearbeitet. Dabel gab es folgende Anpassungen:- PSK 36501 .5241000 Streichung der position

- PSK 54101.0902000 Erschließung Baugebiet l(anahr€c B4 z.Anderung

Der Jahresfehlbetnag wird mit 1S5.@0 Euro festgestellt.
Die für die anstehenden Baumaßnahmen notwdndigen Kredite werden erst dann
und nur in der notwendigen Höhe aufgenommen, wenn elne Finanzierung ansteht.

Die vorsiEende beantragt, dem Haushaltsentwurf 2o1s zuzusümmen.

StV: 5-0-0

ilrr.rrrrrrrr.

okbllführerussvorsitzender

Anlagen

TOP 6 Verschiedsnes

Der Neujahrempfang 2015 wurde weitestgehend über eine Spende des Vereins le-
bendiges Ottendorf finanziert. Die über die Höhe der Spende hinausgehenden Kos-
ten werden aus der Haushaltsposltion Repräsentationskosten finanziert.

Ende der öffentllchen Sltzuns um20:22 l)

-2-



Gemeinde Ottendorf

F'inanzausschuss

Ottendod den 07.06.201 5

Niederschrift der ölfentlichen Sitzung des Finanzausschusses

der Gemeinde Ottendor{vom 01.06.2015 im Sitzungsraum

des Amtes Achterwehr

-. Beginn: 19:30 Uhr

Ende: 20:31 Uhr

Anwesend:

o stimmberechtigt

Bgm'in Sabine Sager Vorsitzende

GV Hans- Helmut Freund

GV Siegbert Hübner

Bgl. Mitgtied Jörg Nielsen

Bgl. Mitghed Daniel Rietz Protokollftihrer

o nichtstimmenberechtigt

Herr Carstensen (Amt Achterwehr)

TOP 1: X'eststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröftet die Sitzung und begrtißt alle Anwesenden. Sie stellt die
ordnungsgemäiße Ladung und die Beschlussftihigkeit fest.



TOP 2: Beschluss über die Tagesordnung

Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einw?inde, die Sitzung findet bei folgender
Tagesordnung statt:

Topl: Feststellung der Beschlussftihigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Einladung

Top2:, Beschluss über die Tagesordnung

Top3: Bericht der Vorsitzenden

Top4: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.02.2015

Top5: Jatresabschluss 2014

o Genehmigung von überplanmtißigen Ausgaben

o Genebmigung des Jahresabschlusses

o Ergebnisverwendung

Top6: Kreditaufrrahmen

TopT: Verschiedenes

TOP 3: Bericht der Vorsitzenden

Die Vorsitzende berichtet, dass für das zukänftige Baugebiet eine erste Anzahlung durch die
Gemeinde angezahlt wurde.

Frau Sager legt gemeinsam mit Herrn Carstensen einen Antag zur Förderung des KITA-
Bauvorhabens vor. Herr Freund fragt nach, in welcher Höhe Fördermittel zu erwarten sind.
Die Vorsitzende erkl?irf dass 15.000 Euro je U3- Platz rn Aussicht stehen, zudem wurden
weitere Zuschtisse ftir die Qualitritssicherung beantragt.

Die ursprüngliche Kostenschätzung über 506.000 Euro ftir den KITA- Anbau wird mit aktuell
geplanten 506.7 63,72 Euro übereinstimmen.

TOP 4: Genehmigung der Niederschrift der Sifzung vom 09.02.2015

Die Niederscbrift vom 09.02.2015 wird einstimmig genehmigt.



TOP 5: Jahresabschluss 2014

Die Vorsitzende Frau Sager übergibt vorübergehend die Sitzungsleitung an Herrn Freund und
verlEisst die Sitzung.

Herr Freund geht die Übersicht der außerplanmäßigen Ausgaben gemeinsarn mit dem
Ausschuss durch. Er fragt bei Herrn Carstensen nach, warum im Jahresabschlussbericht auf
Seite 41 im Punkt 3.2.15 Auszahlung fur den Erwerb von Grundstücken keine Kosten
verbucht sind, in der Übersicht Haushaltsüberschreitungen zum Jahresabschluss 20l4jedoch
schon. Herr Carstensen erklEirt, dass die 6000 Euro im Konto 7821041des FinanTrlanes im
Ansatz des Vorjahres 2014 zufinden sind.

Prüfung des Jahresabschlusses

Ftir die Prtiflrng standen folgende Unterlagen zur Verftigung:

a) der erstellte Jahresabschluss 2014 inkl. Anhang, Lagebericht und Anlagen

b) drei Ordner mit Belegen

Zusätzlichhatten die Ausschussmitglieder die Möglichkeit, die Buchungsbelege in digitaler
Fonn über die Finanzsoftware CIP und die darin enthaltene Archivierung einzusehen.

Aus dem Jahresabschluss20l4 ergibt sich folgendes Gesamtergebnis:

Erge b n isre ch n u n g Finanzrechnung

Jahresergebnis
(Fehl betra g bzw. Ü berschuss)

Lt. (fortgeschriebenem ) HH-Plan zor4

lst-Ergebnis 2o14

-119.400,00

-26.69 4 ,63

92.705 .37

B ilanz

-480.816,9s

20 L .688,7 2

682.50S.67

Bilanzssumm e am 31.12.2<113

B ilanzssu m m e am 31.12.2 o14

Bilanzsumm e

4.51.o.545,53 €

4.6o4.728,o7 c

94.r82r54 eVe rä nde rung



Bereinigter G eldbestand
(vergleichbar: kam erale Rücklage)

Lt. (fortgeschriebenem ) H H-Plan zor4

lst-Ergebnis zor4

Abwekhungen

Forderrngen aus der Einheitskasse

r92.867,o5 r

875.y2,7o e

682.5o5,65 e

Mittelübertragungen:

Entsprechend der Vorschriften des $ 23 GemIIVO Doppik wwden insgesamt
Mittelübertragungen in Höhe yot427.258,19 Euro wie folgt vorgenornmen:

Konto

12601.0901000-10101

12601.0700000

t2607.079L014

36501.0901000-10201

Bezeichnung

Neubau Feuenrehrgerätehaus

Umzäunung Löschteich

Sammelposten Maschinen, technische Anlagen,
Fahzeuge

Enueiterung KiGa

Neue HH-Rest

L47.4L6,95€

9.000,00 €

8.526,24€

263.215,00 €

Haushaltsüberschreitungen:

Im Haushaltsjahr 2014 sind diverse Haushaltsüberschreitungen bei Aufwendungen und
Auszahlt'ngen aufgetreten. Nach $ 4 der Haushaltssatarng für das Jafu 2014 beträgt der
Höchstbetrag ftir unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufivendungen und Auszahlungen
und Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin
ihre oder der Btirgermeister seine Zustimmung nach $ 95 d Gemeindeordnung erteilen kann,
1.000,- Euro.

Entsprechend der anliegenden Übersicht betragen die Haushaltsüberschreitungen insgesamt
77.601,66 Euro, wovon ein Betrag von 40.082,19 Euro noch durch die Gemeindeverhetung
zu genehmigen ist.

Hinsichtlich der ausgewiesenen Mittelüberschreitung beim Konto 54101.0905000 - Erwerb
von Grundstücken bittet Herr Freund zur Sitzung der Gemeindeverfretung um eine
Erläuterung, wie diese mit dem Hinweis unter Ziffer 3.2.15 auf Seite 4l des Lageberichtes
zum Jahresabschluss in Zusammenhang steht.



Nachnagliche Erltiuterung de s Ktimmer er s :

Tatsächlich waren auf dem Konto 54101.0410000 Haushaltsmittel in Höhe von
6.000,- Euro eingestellt; hierauf bezieht sich der Hinweis im Lagebericht. Aufgrund
des lfd. Verfahrens edolgte die Verbuchung jedoch auf dem Konto 54101.0905000 -
Geleistete Arcahlungen - Erwerb von Grundstücken (siehe auch Zffir 2.3 im Anhang
zum Jahresabschluss, Seite 2I-2j), wcts zu der ausgewiesenen AulSerplanmdfiigkeit auf
diesem Konto gefi)hrt hat. In der Gesamtwertungwaren damit zwar grundsatzlich HH-
Mittellür diesen zweck geplant, jedoch auf einem anderen Konto.

Herr Freund fragt sich, ob Auszahlungen vom Haushaltsjahr 2014 a.uf 2015 überhagen
wurden. Dazltr erkltirt Herr Carstensen, dass vier weitere Positionen, aufgeführt auf Seite 28
im Bericht Jahresabschlzss, vom Haushaltsjahr 2014 auf 2015 in einer Gesamthöhe von
427.258,19 Euro überhagen wurden.

Herr Freund nimmt Bezug auf den Punkt 9 der Seite 42 des Berichtes Jahresabschluss und
erklärt, dass der Verwendungsnachweis 2014 für die Kindertagesstätte Ottendorf durch den
Kirchenlreis Altholstein eingegangen ist und der Gemeindeanteil auf 77.3lg1l Euro
beziffertwurde.

Der Ausschuss geht im weiteren Verlauf der Sitzung den Nachweis durch und stellt fest, dass
ktinftige Abscbläge in Höhe von 235.000 Euro ftir das Jahr 2015 bisher in dem Umfang nicht
in der Planung vorgesehen sind.

Die Summe der Elternbeitrlige ftir den Abrechnungszeitraum betragen 18.927,37 Euro und
ergeben somit einen Anteil von rund l6,5yo der gesamten personal-, Lohn- und Sachkosten in
Höhe von 114.703,24 Euro.

Der Ausschuss erörtert das Thema "Öffrrungszeit KITA bis l6{lhr" und befindet diese
Regelung für weiterhin notwendig und sinnvoll.

Es ergeben sich keine weiteren Fragen zum Jahresabschluss.



Zum Abschlussergebnis:

Der Jahresabschluss schließt mit einem Fehlbetag im Ergebnishaushalt in Höhe von
26.69463 Euro, sowie einer Abschlussverbessenmg in der Finanzrechnung in Höhe von
682.505,67 Euro und damit einem Finanzmillslüberschuss in Höhe von 201.688,72 Euro.
Nähere Erläuterungen hierzu ergeben sich aus Anhang und Lagebericht zum Jahresabschluss
2014.

Die Kassenbelege konnten stichprobenartig geprüft werden. Bei dieser Prtifung sind keine
Beanstandungen festgestellt worden.

Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen:

a) Die Haushaltsüberschreitungen in Höhe von insgesamt 40.082,19 Euro werden
genehmigt.

b) Der Jahresabschluss 2014 wird in der vorgelegten Fassung unvertindert beschlossen.

c) Der Ergebnisfehlbetrag 2014 in Höhe von26.694,63 Euro ist durch Umbuchung aus
der Ergebnisräcklage auszugleichen.

StV: Einstimmig

Frau Sager nimmt wieder an der Sitzung teil. Hen Freund teilt ihr die gefassten Beschlüsse
mit und übergibt die Sitzungsleitung an die Vorsitzende.

TOP 6 Kreditaufnahmen

Frau Sager weist auf die drei anstehenden Projel:te nebst den jeweiligen geplanten Kosten hin:

l. Bauvorhaben KITA, ca. 507.000 Euro

2. Bauvorhaben Feuerwehrgerätehaus, ca. 800.000 Euro

3. Projekt Baugebiet

Sie erkläirt, dass zeihah weitere bauliche Maßnahmen (u.a. Vermessungen,
Baugrunduntersuchung) für das Bauvorhaben KITA beauffragt sind. Frau Sager hofft auf die
Möglichkeit des Abrisses der Hausmeisterwohnung w?ihrend der Schließzeit der KITA bis
Ende August. Herr Freund merkt an, dass ein Abrissantrag unabhängig vom Bauantrag
gestellt werden kann.



Die Vorsitzende erläutert, dass bisherige lffivngen zu den Bauvorhaben bislang keineKreditaufirahme notwendig machten, merki aber an, dass höhere Zahlungen @aumaßnahmeKita, Anbau Feuerwehrgebäude) bevor stehen.

Frau Sager erkläirt, dass der vorentwurf fth das Baugebiet in der nächstenBauausschusssitzung vorgestellt wird. hn weiteren Genehmigungsverfahren benötigt dasLand und auch der Kreis die Grundzüge der planung.

Herr carstensen klärt an dieser stelle über mögliche Formen der KreditaufiraSme auf undempfiehlt' größere Kreditsummen am stäck aufzunehmen, über Laufzeiten aber immersituativ zu entscheiden.

Herr Rietz fragt nach' wer zu welchem Zeitpunkt die Entscheidungen zur Aufrrahme vonKrediten trif,ft' Frau Sager verweist auf die Gemeindeverhetersitzung im Juti.

TOP 7 Verschiedenes

Frau sager bittet Herm carstensen noch um eine Korrektur im Antrag auf Förderung desKITA Bauvorhabens. In der Anlage r Beschreibung der Mafnahmebittet Frau sager um eineKorrelüur der aktueilen KITA- Auslastung von g0% aü r00%.

Es gibt keine weiteren punkte.

Die vorsitzende bedanla sich bei allen Anwesenden und schließt die sitzung um 20:3luhr

.': /')

Sabine Sager Hans-Hehnut Freund Daniel Rietz



Gemeinde Ottendorf
Finanzausschuss

Ottendorf, 17 .11.2015

Niederschrift
über die öffentliche Sitzung des Finanzausschusses

am 16. November 2015
im Amt Achterwehr

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 21:10 Uhr

+ Anwesend:
stimmberechtigt
Bürgermeisterin Frau Sager Vorsitzende
Herr Nielsen bgl. Mitglied
Herr Hübner GV
Hen Rietz bgl. Mitgtied
Hen Freund GV, Protokollführer

Nicht stimmberechtigt:
GV Herr Simon
Kämmerer Hen Carstensen

TOP 1: Feststelluno der Beschlussfähiqkeit und der Ordnunosmäßiokeit der Laduno

Die Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Die Einladung ist fristge-
recht erfolgt. Unterlagen waren beigefügt oder wurden als Datei versandt.
Alle Mitglieder des Ausschusses sind anwesend, somit ist er beschlussfähig.

TOP 2: Beschluss über die Taqesordnunq

Die Tagesordnung wird unverändert beschlossen.

Somit wird nach folgender Tagesordnung vorgegangen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsgemäßheit der Einladung
2. Beschluss über die Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.06.2015
4. Finanzsituation in Hinblick auf geplante lnvestitionen/ Kreditaufnahmen
5. Nachtragshaushalt20l5
6. Haushalt 2016
7. Verschiedenes

TOP 3: Genehmiouno der Niedercchrift der Sitzuno vom 0i.06.2015

Die Niederschrift der sitzung vom 01.06.2015 wird ohne Anderung genehmigt.



TOP 4: Finanzsituation in Hinblick auf oeplante lnvestitionenl Kreditaufnahmen

Die Vorsitzende geht in ihrem Vortrag auf die drei laufenden großen Projekte Enreiterung Kin-
dergarten, Anbau fur die Freiwillige Feuenrehr und Erschließung des B-Plan-Gebietes am Ka-
nalweg ein. Durch Ausgleich mit der Amtskasse kann die Kreditaufnahme bis Fruhjahr 2016
vezögert werden. Weil dann die Banken eine Zusage innerhalb von Stunden enrarten, kann
über die Annahme des günstigsten Angebotes kein Beschluss der Gemeindevertretung oder
eines Ausschusses erfolgen, sondern der Bürgermeisterin und ihrem Stellvertreter muss eine
Ermächtigung dafür gewährt werden.
Es ist zu hoffen, dass zu dem Zeitpunkt auch mehr lnformationen über die voraussichtlichen
Kosten durch Ausschreibungen und Kostenschätzungen für die Erschließungsmaßnahmen
vorliegen. Dazu müssen den Fachplanern Beschlüsse über die Einzelheiten dazu vorliegen.
Dann ist auch eine Kalkulation der Entstehungskosten je Quadratmeter Bauland möglicfi fur
einen Beschluss über die gg. gestaffelten Baulandpreise.
Das Amt wird dann das Tableau über die Ausgaben und Einnahmen im Zusammenhang mit
den drei Vorhaben und den Kreditaufnahmen neu berechnen, um den günstigsten Finanzie-
rungsablauf zu gewährleisten.

TOP 5: 1. Nachtraoshaushalt 2015

Die Bürgermeisterin und Vorsitzende bedankt sich beim Amt Achterwehr, insbesondere Frau
Brandt, für die sor$ältige Aufstellung des Nachtragshaushalts und Haushalts 2016.
Der Nachtragshaushalt enthält Kreditaufnahmen in Höhe von 1.847.000 Euro, um Ausschrei-
bungen für alle drei Projekte durchführen zu können.
Gegenüber dem versandten Entwurf ergibt sich eine Anderung bei der dem PSK
54101.0700000 mit einem Betrag von 2.500 € gegenüber 3.000 €, weil die Geschwindigkeits-
messanlage unter 2.500 Euro kostet.

Abgestimmt wird über die so veränderten Zahlen mit der 1. Nachtragshaushaltssatzung der
Gemeinde Ottendorf für das Haushaltsjahr:
Abstimmunq: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen

Die aktualisierten Unterlagen liegen dem Protokoll als Anlage bei.

TOP 6: Haushalt 2016

Dem Ausschuss liegt eine Aufstellung der im Vergleich zu2}15veränderten Ansätze vor.

Die Vorsitzende begründet den Anstieg beim PSK Kindergarten 36501.5318000 auf 240.000
Euro durch die voraussichtlich erforderliche Gründung einer dritten Gruppe auf Grund der ab-
sehbaren Zu- und Abgänge im Sommer 2016. Dazu werden der Kindergartenbeirat in Küze
und der Kultur-, Sport- und Sozialausschuss Anfang 2016 tagen und Beschlussvorschläge er-
arbeiten.
Der Betrag für die Fortführung im bisherigen Umfang in Höhe von 178.900 Euro, der vom Evan-
gelisch-Lutherischen Kirchenkreis Altholstein als Träger übermittelt worden ist, entspricht der
Höhe der zu Grunde gelegten Ansätze,

Für die Ansätze beim Abwasser hat die SCHLESWAG als Dienstleister der Gemeinde mitge-
teilt, dass der Schaltschrank im Hauptpumpwerk sowie die Fernmeldetechnik im pumpwärf
Kanalweg erneuert werden müssen.

Für die Verlegung der Bushaltestelle sind 20,000 Euro eingestellt worden.



Enthalten ist keine Sanierung von Straßen, kein neues Spielgerät auf einem Spielplatz und sind
auch keine Fliegengitter fur das Dorfgemeinschaftshaus. Dazu hat der Vorsitzende des SFCO
in einem Gespräch mit der Bürgermeisterin zugestimmt, abzuwarten, ob der Fortzug des ffer-
debetriebes in der Nachbarschaft eine ausreichende Lösung bringt.

Eine Kalkulation der Hebesätze für Schmutzwasser hat ergeben, dass keine Anhebung erfor-
derlich ist.

Hen Carstensen legt ein verändertes Blatt 3 der Unterlagen vor und erläutert die Aufgrund der
Vorgaben des Haushaltserlasses erforderlichen Anderungen gegenüber den versandten Unter-
lagen. Die genauen Beträge vieler Konten im Produkt Steuern können erst Anfang 2016 be-
rechnet werden, weil erst dann alle Berechnungsgrundlagen vorliegen.
PSK 61 101.4021000 Einnahmen durch Einkommensteuer neu 551.400 Euro anstatt 560.000 €
PSK 61101.4111000 Einnahmen aus Schlüsselzuweisungen 112.700€ anstatt 120.200€
Bei beiden Konten ergibt sich dennoch eine Steigerung gegenüber 2015. Für 2017 ist wieder
mit einer deutlichen Steigerung zu rechnen.

Die Hebesätze wurden wie in den vergangenen Jahren auf die Nivellierungssätze angehoben:
Für Grundsteuer A und B von 311 v.H. auf 319 v.H. und
für Gewerbesteuern von322 v.H. auf 324 v.H.

GV Freund beantragt für die SPD-Fraktion die Erhöhung beim Zuschuss an den Sportverein
(PSK 42101.5318000) in Höhe von 2.000 Euro zur Unterstützung bei der Durchführung der
Feierlichkeiten anlässlich des 25-Jährigen Bestehens, um die Dankbarkeit der Gemeinde für die
Arbeit in und für Ottendorf auszudrücken. Er kündigt einen weiteren Antrag im nichtöffentlichen
Teil der nächsten Sitzung der Gemeindevertretung an.
Die Höhe des beantragten Zuschusses wird diskutiert und anschließend darüber gesondert wie
beantragt abgestimmt:
Abstimmuno: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen

GV Freund bittet, in der Aufstellung am Ende die Position 
"Tilgung von Krediten' in Höhe von

728.000 Euro aufzuführen, um mehr Transparenz über die Finanzlage zu bekommen.

Anschließend lässt die Vorsitzende über den Entwurf der Haushaltssatzung 2016 für die Ge-
meinde Ottendorf einschließlich der oben genannten Anderungen und den neuen Hebesätzen
abstimmen.
Abstimmunq: einstimmig mit 5 Ja-Stimmen

Die aktualisierten Unterlagen liegen dem Protokoll als Anlage bei.

TOP 7: Vercchiedenes

7.1 Der SFCO hat seine Abrechnung zum Sommer(s)pass vorgelegt. Für 2015 ist nur ein
kleines Defizit entstanden, so dass der üblichemeise von der Gemeinde getragene An-
teilvon 66,70/o 263,12 Euro beträgt.

7.2Der Haushaltsplan 2016 des Kirchenkreises für die Kindertagesstätte Ottendorf wird
den Mitgliedem des Kindergartenbeirats in Kopie übergeben.

7.3 Die Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft hat um eine Spende gebeten, die einver-
nehmlich nicht von der Gemeinde erfolgen soll.

7.4 Die Vorsitzende kündigt für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung den Beschluss
über die Weitergabe einer Spende der CURA für den Brandschutz an die Kamerad-
schaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Ottendorf an. Es schließt sich eine Diskussion
über derartige Spenden und die dezeitige Diskussion der Ministerien dazu an.

7.5 Ein Bürger hat eine Spende i.H.v. 500 Euro für die in Ottendorf untergebrachten Flücht-
linge angekündigt. ln der Diskussion über die möglichen Schritte der Venraltung ergibt



sich ein Verfahren einer Spende an das Amt Achterwehr zur Weitergabe an den Flücht-
lingsbeauftragten mit der Maßgabe der Beschaffung von notwendigen gewünschten
Gegenstände der in Ottendorf wohnhaften Flüchtlinge.

Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 21:10 Uhr.

Protokollant Vorsitzende



Gemeinde Ottendorf
Der Finanzausschuss

Ottendorf, den 18.07.2016

Niederschrift

der Sitzunt des Finanzausschusses der
Gemeinde Ottendorf vom L4.O7.2Oil6 um 19.30 Uhr im

Amt Achtelwehr

Beginn: 19.30 Uhr

Ende: 20.07 Uhr

Anwesend:

o) stimmberechtigt:
BGM'Sabine Sager, Vorsitzende

GV Hans-Helmut Freund

GV Siegbert Hübner, Protokollführer

Bgl. MG Jörg Nielsen

b) nicht stimmberechtigt:
Frau Brandt (Amt Achterwehr)

Herr Carstensen (Amt Achterwehr)

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die
ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2: Beschluss über die Tagesordnung

Die Tagesordnung wird angenommen.

StV: einstimmig

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift vom 1G.11.2015

Die Niederschrift wird genehmigt.

StV: einstimmig



TOP 4: Finanzsituation in Hinblick auf geplante lnvestitionen/Ermächtigung für
Kreditaufnahmen

Die Vorsitzende berichtet, dass für die aktuellen Bautätigkeiten bereits mehrere
Abschlagzahlungen geleistet wurden. Die baulichen Vorbereitungen für das neue
Travohäuschen sind begonnen worden. Die Kosten für dieses Häuschen von ca. 30.ün €
werden von den Stadtwerken nicht erhoben.

Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen:

Die Bürgermeisterin und der sW. Vorsitzende des Finanzausschusses werden gemeinsam

ermächtigt, nach Einholung von mindestens dreiAngeboten zur Finanzierung der
Gesamtkosten von Kindertagesstättenerweiterung Erweiterung des Feuerwehrgerätehauses

sowie Erschließung des Baugebietes Kanalweg g€f. auch mehrere endfällige Kredite mit
einer Laufzeit von einem Jahr bis zu einem Gesamwolumen von 1.300.000 Euro
entsprechend der Kreditermächtigung aus dem Nachtragshaushalt 2015 beim günstigsten
Anbieter auftunehmen.

StV: Zwei Ja-Stimmen, zwei Enthaltungen

TOP 5: Haushalt 2015

Für die Prüfung standen folgende Unterlagen zur Verfügung:

a) der erstellte Jahresabschluss zor5 inkl. Anhang, Lagebericht und Anlagen

b) drei Ordner mit Belegen

Zusätzlich hatten die Ausschussmitglieder die Möglichkeit, die Buchungsbelege in digitaler Form
Über die Finanzsoftware CIP und die darin enthaltene Archivierung einzusehen.

Aus dem Jahresabschluss zoe5 ergibrt sich folgendes Gesamtergebnis:

Ergabnlsrechnung Finanzredrnung

Jahresergebnis
(Fehl betra g bzw. überschuss )

Lt. (fortgeschriebenem) HH-Plan zoe5 -103.600,00 -46]-.2o4,a2

lst-Ergebnis zor.5 4g.'.60.,29 _3Oa.736,O9

Gesamterl hnls: a46,'6''.2g t52.ß6A.73



Bilanz

Bereinigrter Geldbestrnd
(vergleichbar: kamerale RücHage)

Konto

12601.090100G10101

36501.090100G1020r

54101.090200G20tO2

Lt. (fortgeschriebenem) HH-Plan zoe5

lst-Ergebnis zor5

Bilanzssumme am 31,a2,2o14

Bilanzssumme am 31.12.2o1S

Bezeicfinung

N e ubau Fe ue nrehrgerätehaus
Enreiterung KiGa

Erschließung Kanalweg

Vcrändcrung

Forderungen aus dcr Einheitskassc

4e4.r68,e8 e

566.636,5r e

'5-.464,43 {

Bilanzsummc

4.6o4.728,o7 e

5.Or14.325,O1 €

439.596,94.

Abrreichungen

Mittelübertraounoen:

Entsprechend der Vorschriften des $ z3 GemHVO Doppik wurden insgesamt Miüelübertragungen in
Höhe von L732.447,06 Euro wie folgt vorg€noffifi€h:

Neue HH-Rest

789.22L,O3€

48tt.226,03 €
455.000,00€

Haushaltsüberschreitungen:
lm Haushaltsjahr 2o1S sind diverse Haushaltsüberschreitungen bei Aufwendungen und
Auszahlungen aufgetreten. Nach $ 4 der Haushaltssatzung für das Jahr zor5 beträgt der
Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und
Verpflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder
der BÜrgermeister seine Zustimmung nach $ 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, r.ooo,- Euro.

Entsprechend der anliegenden Übersicht betragen die Haushaltsüberschreitungen insgesamt

342.486,65 Euro, wovon ein Betrag von Za2.Sgl,62 Euro noch durch die Gemeindevertretung zu
genehmigen ist.

Zum Abschlusseroebnis:

Der Jahresabschluss schließt mit einem Überschuss im Ergebnishaushalt in Höhe von 43.16o,z9
Eurq sowie einer Abschlussverbesserung in der Finanzrechnung in Höhe von r52.468,73 Euro und
damit einem Finanzmittelabfluss in Höhe von 3o8.736,o9 Euro ab. Nähere Erläuterungen hierzu
ergeben sich aus Anhang und Lagebericht zum Jahresabschluss zor5.



Die Kassenbelege konnten stichprobenartig geprüft werden. Bei dieser Prüfung sind keine

Beanstandungen festgestellt worden.

Der Gemeindevertretung wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss zu fassen:

a) Die Haushaltsüberschreitungen in Höhe von insgesamt 3e2.587,62 Euro werden genehmigt.

b) Der Jahresabschluss zor5 wird in der vorgeleEen Fassung unverändert beschlossen.

c) Der Ergebnisüberschuss 2o1S in Höhe von 43.16o,29 Euro ist der Ergebnisrücklage
zuzuführen.

StV: Drei Ja- Stimmen, eine Enthaltung

TOP 6: Verschiedenes

Es gibt keine Beiträge. Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und beschließt
die Sitzung um 20.07 Uhr.

Die Vorsitzende Der Schriftführer
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Gemeinde Ottendorf

Der Finanzausschuss

Ottendorf, den 25.11.17

Niederschrift

der Sitzung des Finanzausschusses der

Gemeinde Ottendorf vom 20.l1-.20t7 um 19.30 Uhr im

Amt Achterwehr

Beginn: 19.30 Uhr

Ende: 2t.O4 Uhr

Anwesend:

a) stimmberechtigt:

Bgm' Sabine Sager, Vorsitzende

GV Hans-Helmut Freund

GV Siegbert Hübner, Protokollführer

.- GV Brigitte Manzke
,/

/ Bgl. Mitglied Daniel Rietz

I
I b) nicht stimmberechtigt:

\ Herr Carstensen (Amt Achterwehr)
\,

&1*=a' )ä;g t{ietne'..

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt die

ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit fest'

TOP 2: Beschluss über die Tagesordnung

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

TOP 3: Genehmigung der Niederschrift vom L7.O7.20t7

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.



TOp 4: Finanzsituation im Hinblick auf geplante lnvestitionen/ Ermächtigung für

Kreditaufnahmen

Die Vorsitzende erläutert die bisherige Kreditaufnahme von 700.000 €. Der Kita-Anbau ist

nahezu fertig. Die Sanierung des Altbestandes ist aufgrund verschiedener Vorkommnisse

(Wasserrohrbruch) und neuerer Überlegungen zur Raumorganisation noch nicht

abgeschlossen und wird somit die Gemeinde auch noch 20L8 beschäftigen. So soll eventuell

die Treppe zum Bgm-Büro bleiben und der obige Raum zum Sozialraum umgebaut werden.

Die Fertigstellung des neuen Feuerwehrgebäudes ist ,,auf dem Weg". Allerdings wird das

Gebäude über diverse Kostensteigerungen und Anderungen ca. 100.000 € teurer als

kalkuliert. ,.[ o.^* F;
Die Erschtießung,,Blu+nenwiese" ist in weiten Teilen abgeschlossen. Es fehlen noch der

Endausbau und die Grünordnung.

TOP 5: Nachtragshaushalt 2017

Die Vorsitzende erläutert das Zustandekommen der jeweils neuen und notwendigen

Ansätze. Offene Fragen werden geklärt. Der Finanzausschuss empfiehlt der

Gemeindevertretung, dem L. Nachtragshaushalt 2OL7 zuzustimmen. Die Empfehlung erfolgt

einstimmig.

TOP 6: Haushalt 2018

Folgende Beträge sollen noch ergänzt werden: 500 € für evtl. erforderlich werdende

Betriebsausstattung des neuen Bgm-Büros, insgesamt 1000 € für das Baumkataster (500 €

für Straßenbäume sowie 5OO € für sonstige Bäume), 9000 € für die Erneuerung von

Spielplatzgeräten.

Die lnvestition für ein neues Feuerwehrauto wird für 2O2O vorgesehen.

Für die pflege des Regenrückhaltebeckens wird zunächst L000 € veranschlagt.

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dem Haushaltsentwurf 2018

zuzustirnmen. Die Empfeh I u ng erfolgt einstimm ig.

Zudem liegt der Entwurf des Haushaltsplans für das Sondervermögen der

Kameradschaftskasse und das Vogelschießen der Freiwilligen Feuerwehr für das

Haushaltsjahr 2018 vor.

Der Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, diesen Entwürfen über das

Sondervermögen der Kameradschaftskasse und das Vogelschießen der FFW 2018

zuzustimmen. Die Empfeh lu ng erfolgt einstimmig.



TOP 7: Verschiedenes

Auf die Ausschreibung für Selbstwerber Holz ist lediglich eine Bewerbung eingegangen, der

Selbstwerber will eine Spende für den Kindergarten überweisen.

Es gibt keine weiteren Beiträge. Die Vorsitzende bedankt sich bei allen Anwesenden und

schließt die Sitzung um 21.04 Uhr.

Der Schriftführer


